
Beschlussprotokoll der Senatssitzung  
vom 17. Dezember 2019 
 

 
Anwesend: 24 Senatsmitglieder mit beschließender Stimme  

20 Senatsmitglieder mit beratender Stimme 
 

Leitung:  Präsident Prof. Dr. Walter Rosenthal 
 

 

Öffentlicher Teil 
 
TOP 8  Berichte des Präsidiums 
 

- Der Präsident berichtet, dass Prof. Grave und Prof. Reichstein zu den diesjährigen Trägern 
des Gottfried Wilhelm Leibniz-Preises der DFG gehören. 

- Der Präsident informiert über das Verfahren zur Freigabe von Professuren. Dieses wurde 
im Nachgang der Senatssitzung vom 3. Dezember 2019 nochmals geprüft. Folgendes Er-
gebnis liegt vor: Laut § 2 Abs. 4 der Berufungsordnung der FSU entscheidet das Präsidium 
über die Freigabe von Professuren. Hierzu gibt der Haushaltsausschuss des Senats eine 
Empfehlung ab, von der das Präsidium – nach Anhörung der Fakultät – auch abweichen 
kann. Eine Beschlussfassung des Senats ist hingegen nicht vorgesehen, so dass nach der 
Befassung im Haushaltsausschuss der Fakultät die Freigabe mitgeteilt werden kann. Der 
Senat wird über die Empfehlungen des Haushaltsausschusses informiert werden. 

- VP Winkler weist darauf hin, dass die Akademie für Lehrentwicklung die Förderung 
universitätsinterner Lehrprojekte in den vier Förderlinien „Innovation in der Lehre“, „Frei-
raum für die Lehrentwicklung“, „Entwicklungsdialog in den Fakultäten“ und „Studenti-
sche Initiativen“ neu ausgeschrieben hat. Bewerbungen können bis zum 15. März 2020 
eingereicht werden. 

- VP Pohnert berichtet, dass das Jahresthema 2020 der Carl-Zeiss-Stiftung „Intelligente Lö-
sungen für eine älter werdende Gesellschaft“ lautet. Im aktuell ausgeschriebenen Pro-
gramm „Durchbrüche“ darf die FSU zwei Anträge stellen. Das Büro des VP koordiniert die 
Antragstellung. 

- VP Pohnert informiert über den Anteil von Frauen bzw. Männern im Programm „IMPUL-
SE 2019“. 

- Der Kanzler berichtet, dass Dr. Schneider zum 1. Dezember 2019 die Leitung des URZ 
übernommen hat. 

- Der Kanzler informiert über das Bauvorhaben am Inselplatz. 
 
TOP 9   Beschlüsse des Studienausschusses 
 

a) Antrag der Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften auf Einrichtung  
des weiterbildenden Zertifikatsangebots „Zukunftsmarkt 65plus“ 

 
Der Senat beschließt einstimmig die Einführung des Studienangebots „Zukunftsmarkt 65plus“. 
Dem Präsidenten wird empfohlen, die vorliegende Ordnung zu genehmigen und die Veröffentli-
chung der Ordnung im Verkündungsblatt zu veranlassen. 
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b) Änderungsanträge der Fakultät für Biowissenschaften 
 
Folgende Änderungssatzungen liegen vor: 
 

- Vierte Änderung der Prüfungsordnung sowie Vierte Änderung der Studienordnung für 
den Studiengang „Biologie“ (B. Sc.) 

- Vierte Änderung der Prüfungsordnung sowie Dritte Änderung der Studienordnung für den 
Studiengang „Biochemie/Molekularbiologie“ (B. Sc.) 

 
Der Senat bestätigt einstimmig die Änderungssatzungen. Dem Präsidenten wird empfohlen, die 
Satzungen zu genehmigen und die Veröffentlichung im Verkündungsblatt zu veranlassen. 
 

c) Lehrbericht 2018 
 
Der Senat nimmt den „Lehrbericht 2018“ zur Kenntnis. 
 
Es erfolgt ein Austausch zu den Themen „Studierendenentwicklung“ und „-werbung“. Prof. Pau-
lus schlägt vor, einen Zwischenstand der Überlegungen zur Studierendenwerbung sowie eine Zu-
sammenfassung der Evaluationsberichte der Fakultäten dem Senat vorzulegen, um auf dieser 
Grundlage Maßnahmen bzgl. Studierendenentwicklung und -werbung erörtern zu können. 
 
TOP 10  Neufassung Archivordnung 
 
In der vorgelegten Ordnung für das Universitätsarchiv der FSU sowie in den vorgelegten Anlagen 
soll geschlechtergerechte Sprache durchgehend verwirklicht werden. Mit dieser Maßgabe 
stimmt der Senat den vorgelegten Unterlagen einstimmig zu. 
 
TOP 11  Verschiedenes 
 
Der geplante Umbau des Ernst-Abbe-Sportfeldes und der geplante Neubau einer Leichtathletik-
anlage auf dem Gelände des Instituts für Sportwissenschaften werden erörtert. Der Kanzler infor-
miert darüber, dass die Nutzung dieser Leichtathletikanlage durch Studierende gewährleistet ist. 
 
 
 
PD Dr. Thomas Heller                          Jena, 6. Januar 2020 


